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Leitfaden durch das Lager und Andachtskonzept: SOLA  
„Im Land der Pharaonen“   

Gott rettet sein Volk und führt es in die Freiheit! 
Grundidee: Das Volk Israel lebt in Gosen, einem fruchtbaren Landstrich am Nil in Ägypten. Wenn die Kinder am Sonntag als Israeliten bei ihren Brüdern in Memphis eintreffen, leben diese im Wohl-

stand. Der Pharao ist ihnen freundlich gesinnt. Sie können ihre „Häuser“ (Zelte) verschönern und ihren Luxus ausbauen. Es gibt ein feines Essen. Sie hören die Geschichte ihrer Vorfahren. Doch 
leider kommt über Nacht alles anders. Der gute Pharao stirbt und der neue macht die Israeliten sofort zu seinen Sklaven. Der Lageraufbau (Pyramide, Infrastruktur) muss nun für den Pharao ge-
macht werden. Die Arbeit wird hart das Essen mager. Die Israeliten wissen sich jedoch zu helfen. Sie schmuggeln (im Nachtspiel) Esswaren nach Memphis, so wird das Leben erträglicher und das 
Essen wieder ausgiebiger. Die Unterdrückung durch den Pharao aber nimmt zu. Der kleine Mose wird gefunden im Körbchen am Nil. Als Erwachsener, der sich für sein Volk einsetzen will, muss er 
fliehen. Am Mittwoch geht ihm Aaron entgegen und Mose kehrt zurück. Er erzählt von seiner Berufung durch Gott. Dann erleben die Menschen in Memphis den Machtkampf Pharaos gegen Mose. 
Gott selber will sein Volk befreien. Er hat Mose als Retter geschickt. Höhepunkt ist das Passahfest. Die Israeliten sind gerettet. Für uns hat Gott Jesus geschickt, er ist unser Retter. Mit dem Auszug 
gehen auch die Kinder nach Hause. Gott geht mit, auch wenn es im Leben manchmal ist, wie in der Wüste, Gott wird versorgen und beschützen. Uns ist ein herrliches Land verheissen: Der Himmel. 
 
Die Geschichte von Mose und seinem Volk wird abwechselnd erlebt und erzählt. Die Leiter sind Personen aus der Geschichte (bekannte aus der Bibel und unbekannte).  
 
In der Stillen Zeit in Grüppchen am Morgen nehmen die Kinder ein zum vergangenen Tag passendes Thema aus der Bibel durch. Sie lernen dabei, in der Bibel zu lesen.  

(Den Kleinsten wird der Text erzählt und sie können ein Bild dazu ausmalen.) 
 
Einrichtung: 

Ein Thron und kleines Podest für den Pharao / Ein Obelisk (Säule), auf dem jeden Tag ein Weisheitsspruch steht, eine Sänfte, ein Pyramidenzelt… 

Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

Roter Faden durchs Lager / Personen und Ereignisse / Leben in Ägypten 

Nachmittag: 
Gutes Leben in Ägypten 
unter Pharao Antef VII. 

Willkommensmahl (Zvieri) 
mit dem Pharao. 

- Der Pharao zeigt den 
Kindern die Stadt 

Memphis (Lagergelände) 
- Lagerregeln  

- Zelte verschönern 
 

2. Teil, später: 
- Ein Nachkomme von 

Josef aus dem Volk 

erzählt davon, wie es 
kam, dass Israel in 

Ägypten lebt und von den 
guten Zeiten hier in 

Memphis. 
 

Am Abend: 
 Film „Josef – König der 

Träume“ 
 

Morgen: 
Nach dem ausgiebigen 
Zmorge erscheint ein 

Bote: Pharao Antef VII. ist 
gestorben > was nun? 

Vormittag: Spiel zu 
Mumifizierung, Königs-

gräber, Pyramiden  
(AaÄ S. 10-17) ** 

> dann plötzlich: Der neue 
Pharao taucht auf (in Sänfte 

von starken Dienern getragen): 
Pharao Tutmosis III. 

Nun beginnt die 
Sklaverei der Israeliten.  

Die Kinder werden zur 
Sklavenarbeit, die Leiter 
zu Aufsehern eingeteilt.  

> Lageraufbau. Nur kurze 
Mittagspause mit Suppe + 
Brot - weiter „chrampfe“.  

 

Gegen Abend (der Pharao 
ist verschwunden) treffen 

sich die Israeliten. Sie 
hören die Andacht. 
(beliebige Person) 

Im Nachtspiel schmuggeln 
die Israeliten Lebensmittel  

Ab jetzt gibt es wieder viel 
und gutes Essen.  

Vormittag: 
Während die Kinder 

singen kommt Mirjam. 

Sie erzählt ganz aufgeregt 
dass ihr kleiner Bruder 

Mose aus d. Nil gerettet 

wurde. (evtl. sieht man die 
Tochter des Pharaos mit 
dem Körbli weggehen)  

Mirjam erzählt den ersten 
Teil  von Moses Rettung. 
(Sie geht weg > natürlich 

schnell zum kleinen Mose)  
Dann folgen Lieder und 

anschl. erzählt eine 
beliebige Person weiter  

mit Anwendung. 
 

Nach Abendessen: 
Zwei Israeliten erzählen 
sich von Moses Flucht. 

Zorn des Pharao. 
Die Hoffnung auf bessere 

Zeiten ist zerstört. 

Nach Mittagessen: 
So geht es nicht weiter.  

Wir brauchen Hilfe. 
Aaron will seinen Bruder 

suchen gehen. Gott hat ihm 
gesagt, dass er Mose in die 
Wüste entgegengehen soll. 
Er macht sich auf den Weg. 

 
Abend: 

Die Kinder singen – da 
kommen zwei Männer, 

Mose und Aaron, zurück. 
 

Berufung von Mose  

Mose erzählt von seiner 
Berufung und wie Gott sein 
Volk aus Ägypten befreien 

will. (siehe unten) 
 

Am Ende der Andacht: 
 Mose und Aaron nehmen 

die ältesten Teilnehmer 
(Teenies) zur Begegnung 

mit dem Pharao mit. 
Nach Stärkungstrank: Aufbruch  
Teenies zur Nachtwanderung 

  

Nach dem Morgenessen. 
Ein Bote erzählt davon, 

wie es Mose und Aaron 
(mit Ältesten) beim 

Pharao ergangen ist.  
Ein ägyptischer Bote 

bringt einen unmöglichen 
Befehl des Pharaos für die 

Kids. (=Aufbruch zur 
Tageswanderung). 

 
Nachmittag: 

Machtkampf (Plagen) 
Ein beliebiger Israelit 

hält die Andacht – 
ausserhalb von Memphis.  

 
Ende der Andacht kommt 
Nachricht, dass Pharao 
womöglich nachgibt. > 

Rückkehr nach Memphis. 
 

Nach dem Abendessen: 
Mose und Pharao treffen 

aufeinander. Pharao bleibt 
stur. Mose kündigt die 

letzte Plage an und den 
baldigen Auszug! 

Vormittag: 
Das Volk muss nicht für 

den Pharao arbeiten. 
Frei – Spiele / Programm  

nach Wunsch. 
 

Mittag: 
Mose meldet, dass bei 

den Ägyptern etwas 
Schlimmes geschehen ist 
und der Pharao trauert.  
Der Auszug wird wahr. 

Es folgen: 
Spiele und Fest  

 

Abend 
Passahfest 

Die Israeliten feiern und 
spielen in Vorfreude. 

Dann folgt die Andacht  
Das Passahlamm 

Rettung durch das Lamm. 
Rettung durch Jesus. mit 
evangelistischem Teil und  
Aufruf, erzählt von einem 

beliebigen Israelit. 

Auszug mit Fackeln. 
(dann letzte Nacht in Memphis) 

Vormittag vor Abreise: 
 

Eine beliebige Person 

hält die Andacht, da 
Mose ja nicht in der 

Zukunft erzählen kann 
Der Auszug 

 (siehe unten) 
 

Doch das Schlusswort 
hat dann  

Mose (und Aaron). 

„Vor uns liegt ein Weg 
durch die Wüste, aber 
Gott kommt mit uns.“ 

  
Sie führen das Volk 

beim Auszug 
(Heimreise) an. 



 

 

Biblische Geschichte (2. Mose 1-16) und Anwendung auf unser Leben  /  Bibeltexte für Vertiefung und für Stille Zeit 

Von Gott beschenkt 
Gott sorgt für dich. 
Sei dankbar. 

Schwierigkeiten + Nöte 
Gott steht dir bei. 
Bleibe ihm treu. 

Gottes Plan mit Mose 
Gott hat Grosses vor mit 
dem kleinen Mose – und 
auch mit dir. (auch wenn 

du es noch nicht siehst) 

Die Berufung Moses 
Gott beruft und befähigt. 
Lässt du dich von Gott 
berufen oder hast du 
Ausreden wie Mose? 

Wem gehört die Macht?  
Gott zeigt dem Pharao 
seine Macht. (Plagen) 
Erkennst du die Macht 
Gottes an? 

Die Rettung durch das 
Passahlamm. Gott rettet 
sein Volk. Passahfest. 
Gott rettet durch Jesus! 
(evangelist.  Andacht) 

Unter Gottes Schutz 
ins verheissene Land.     
Dein verheissenes 
Land: Der Himmel. 

1. Mo 37-50 + 2.Mo1,1-7: 

(kurze Ausschnitte daraus) 
Gott rettet sein Volk vor 
der Hungersnot. Wir leben 
in Goschen am unteren 
Nil als Viehhirten. 
 

Infos zum Leben am Nil – 
am Fluss des Lebens. 
(DaÄ S. 8-9 / AaÄ S. 20-23)** 

Unser Vorfahre Josef 
(ägyptisch: Zafenat-
Paneach) (1. Mo. 41,45 
u.a.) war sehr berühmt, der 
zweite nach dem Pharao… 
   
Auch jetzt noch sind wir 
vom Pharao geschätzt. 
Wir dürfen seine Herden  
weiden (1. Mo.47,6) und 
er versorgt uns gut. 
Aus den 70 Leuten ist ein 
grosses Volk geworden. 
Schwerpunkt: 
> Gott hat uns gesegnet 
   - viel Gutes geschenkt. 

Anwendung: 
Das Gute aufzählen, das 
Gott heute schenkt und 
ihm danken mit Liedern 
und Gebet! 
Dankt für alles: 
1. Thess. 5,18 

2. Mose 1,8 – 22: 

Zuerst erzählt ein Israelit, 
was er im Land sieht von 
der Sklaverei in Ägypten. 
Ägyptische Gesellschaft. 
(Infos findest du im Internet.) 
(AaÄ S. 8-9)** 

 
Dann kommt er zur 
biblischen Geschichte: 
- Sklavenarbeit  
- Israeliten, die Viehhirten  
  waren müssen nun  
  Ziegel brennen und  
  Häuser bauen…  
- Befehl des Pharao: 
  Hebammen sollen israel.  
  Jungen töten. 
> sie fürchten Gott und 
gehorchen ihm mehr als 
dem Pharao!! Gott segnet 
die Hebammen. 

 
 
 

Anwendung:  
Auch heute gilt: 
>> Gott mehr gehorchen 
als Menschen: Apg. 5,29 
 

2. Mose 2, 1 – 10: 

Mirjam erzählt: 
- von ihren Eltern 
- vom kleinen Mose 
- vom Körbli im Nil 
- von der Pharao-Tochter 
- dass Mose gerettet ist 
- dass er später an den 
  Hof des Pharao geht 
(Mirjam geht weg)  
 

Andere Person erzählt: 
- Was wird Mose am Hof 
der Pharaonentochter 
alles lernen? Infos zu 
Schreiber und Gelehrte 
Hieroglyphen usw.  
(DAÄ S. 32-35)** 

Während andere Israeliten 
Sklavenarbeit verrichten, 
darf Mose in die Schule!! 
 

Noch sieht man nicht, was 
Gott mit Mose plant.  
 

Anwendung:  
Gott hat auch mit dir einen 
Plan! (Ps. 37,5) 

 
2. Mo. 2, 11-15: (Abend) 

2 Israeliten erzählen vom 
Mord und Moses Flucht.  

2. Mose 2,15 – 4,31: 

Mose erzählt: 
- vom Leben als Schafhirt 
- von seiner Familie 
- vom brennenden Busch 
- von der Berufung durch 
  Gott und von seinen  
  Ausreden 
 
Aaron erzählt:  
- von Reise in die Wüste 
- Hintergrund Wüste / Sinai 
(Infos im Internet holen) 

- wie Gott verspricht, ihnen  
  zu helfen, beim Volk und  
  beim Pharao 
 
Aaron und Mose zeigen die 
Wunder (Stock-Schlange / 
Hand) um das Volk zu 
überzeugen. (evtl. kann 
vorher jemand aus dem Volk 
eine kritische Frage stellen.) 

 

Anwendung: 
Wenn Gott dir eine Aufgabe 
gibt, dann gehorche ihm. Er 
wird auch dir die 
Fähigkeiten dazu geben. 
2. Kor. 3, 4 – 5  
(Mit Gottes Kraft und Hilfe, 
nicht mit eigener Kraft!) 

2. Mose 5 + 6: 

Ein Bote erzählt kurz: 
- Begegnung mit Pharao 
- Resultat: härtere Arbeit 
- Volk das stöhnt. 
(dann kommt der Befehl 
des Pharaos) 
Andacht am Nachmittag: 
2. Mose 7,1 – 10,24: 

Wunder beim Pharao, 
Plagen 1 – 9 schildern. 
Machtkampf: Der Gott 
Israels gegen den Pharao 
und die Götter Ägyptens 
(Plagen 1+2 können die 
Zauberer auch noch, dann 
sind sie machtlos) 
(hier kann man einige 
Infos einbauen über den 
ägyptischen Glauben und 
ihre Götter ( z.B. Udjat-
Auge = wachsames Auge) 
(AaÄ S. 30-31) ** 

Anwendung:  
Glaubst du an die Macht 
Gottes, dass er stärker ist 
als die anderen Götter? 
Er ist auch ein Gott, der 
vergibt: Jes. 43,10b-13 

Begegnung Mose und 
Pharao: (im Zorn) 
2. Mo. 10,24-11,8 

2. Mose 12 – 13: 

Die Erstgeburt der 
Ägypter ist gestorben. 
Das Blut des Passah-
lammes hat die Israeliten 
gerettet.  
Der Todesengel ging an 
ihnen vorbei. 
Nun will der Pharao, dass 
Israel sofort verschwindet. 
 
Sind die Israeliten besser 
als die Ägypter, dass sie 
gerettet werden? Nein, 
das Blut des Passah-
lammes hat sie gerettet! 

 
Anwendung: 
Auch du brauchst Rettung. 
Wirst du durch ein gutes 
Leben und gute Taten 
gerettet? Nein, durch das 
Blut von Jesus Christus. 
Jesus, das Lamm Gottes 
in Johannes 1,29 
(div. Stellen dazu) 
1. Petrus 1,18-19 
Römer 3,23-24 
Römer 6,23 
Johannes 1,12 / 3,16-18  
Jesaja 53,4-6 

2. Mose 13,17-14,30  
und 15-16 (ganz kurz) 
- Aufbruch in die Wüste 
- Auf dem Weg in ein  
herrliches Land.  
-Verfolgung durch die  
Ägypter 
- Durchzug durchs Meer 
- Tod der Ägypter 
- Gottes Fürsorge mit  
Manna, Fleisch, Wasser. 
- Führung durch die 
Wolken- und Feuersäule 
 

 
Anwendung: 
Wir sind auf dem Weg in 
ein herrliches Land. Es 
ist kein Spaziergang – 
aber Gott ist mit dir. 
Er sorgt für dich. 
>  Matth. 6, 31-34 
 
Div. Stellen 
- Johannes 16,33 
- Johannes 10,27 
- Jesaja 41,10 
- Philipper 4,19 
  

Spruch des Tages: 
 

Spruch des Tages: 
 

Spruch des Tages: 
 

Spruch des Tages: 
 

Spruch des Tages: 
 

Spruch des Tages: 
 

Spruch des Tages: 
 

Stille Zeit in kleinen Gruppen am Morgen (Zeltgruppen) > ist im Lagerbüechli  (vor dem Lager muss jeder Leiter die St. Zeit vorbereiten!) 

Für die Jüngsten: jeden Tag ein Bild zum Ausmalen aus der Andacht vom Vortag. > wird den entsprechenden Zeltleitern im Voraus abgegeben 
---- Gott beschenkt dich 

Ps. 103 (evtl. nur einige Verse) 

> Auf mein Herz, preise den 
Herrn und vergiss nie, was 
er für mich getan hat! 
1. Thess. 5,18 
 
Bild von Josef (gute Zeiten) 

Gott gibt dir Mut und Kraft 
Psalm 37, 1-8 > Ereifere 
dich nicht, wenn andere 
Böses tun, sonst tust du am 
Ende selber Unrecht. 
> Gott mehr gehorchen als 
den Menschen. Apg. 5,19 
Bild von den Hebammen 

Gott beschützt dich 
Psalm 139,1-16 + 23-24 
> von allen Seiten umgibst du 
mich, ich bin ganz in deiner 
Hand… Bis ans äusserste 
Ende der Erde unter Gottes 
Schutz. 
Bild von Mose im Körbli 

Gott gibt dir Talente 
Psalm 100 / Matth. 28,18-20 
> Stellt euch freudig in 
seinen Dienst! 
Du bist begabt…willst du mit 
deinen Gaben Gott dienen? 
Sein Missions-Auftrag. 
Bild von Berufung Mose 

Gott gibt dir den Sieg  
(Kampf in deinem Herz) 
Galater 5, 13-23 > wie 
Gottes Kraft in uns wirkt. 
Sieg mit Kraft des Hl.Geistes 

2. Tim. 1,7 
 
Bild von Plagen 

Gott bereitet dir einen 
Platz im Himmel vor 
Johannes 14, 1 – 6  
Gehst du auf dem Weg 
mit Jesus – der in den 
Himmel führt? 
Offenb. 21,3-5 
Bild von Passahlamm 

** DaÄ = „Das Alte Ägypten“, Gerstenberg-Verlag / AaÄ = „Abenteuer im Alten Ägypten“, Dorling-Kindersley-Buch // In diesen Büchern finden Sie wertvolle Hintergrundinformationen zum Alten Ägypten (Im Buchhandel erhältlich) 


